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Veränd. Futures/Rohstoffe/
Vortag Jahresanfang ggü. Vortag Devisen

Dax * 12.630,23 -1,60 % -20,49 % Rendite 10J D * 1,56 % +3 Bp Dax-Future * 12.619,00
MDax * 24.415,91 -3,18 % -30,49 % Rendite 10J USA * 3,26 % +12 Bp S&P 500-Future 3958,00
SDax * 11.586,43 -2,34 % -29,41 % Rendite 10J UK * 2,88 % +8 Bp Nasdaq 100-Future 12254,25
TecDax* 2.861,27 -2,14 % -27,01 % Rendite 10J CH * 0,87 % +2 Bp Bund-Future 147,68
EuroStoxx 50 * 3.456,70 -1,72 % -19,58 % Rendite 10J Jap. * 0,24 % +1 Bp VDax * 29,22
Stoxx Europe 50 * 3.449,15 -1,50 % -9,67 % Umlaufrendite * 1,50 % +7 Bp Gold ($/oz) 1701,07
EuroStoxx * 382,43 -1,72 % -20,13 % RexP * 449,73 -0,26 % Brent-Öl ($/Barrel) 93,71
Dow Jones Ind. * 31.656,42 +0,46 % -12,88 % 3-M-Euribor * 0,71 % +6 Bp Euro/US$ 0,9966
S&P 500 * 3.966,85 +0,30 % -16,77 % 12-M-Euribor * 1,85 % +7 Bp Euro/Pfund 0,8638
Nasdaq Composite * 11.785,13 -0,26 % -24,67 % Swap 2J * 2,15 % -3 Bp Euro/CHF 0,9775
Topix 1.930,17 -0,27 % -2,85 % Swap 5J * 2,25 % -2 Bp Euro/Yen 139,91
MSCI Far East (ex Japan) * 509,18 -2,07 % -19,16 % Swap 10J * 2,45 % +3 Bp Put-Call-Ratio Dax* 1,04
MSCI-World * 2.066,42 -0,36 % -16,04 % Swap 30J * 2,11 % +5 Bp * Vortag

Stand StandAktienindizes Stand
Veränderung ggü.

Zinsen

 

Charts (historische Kursentwicklung) 

Daily DAX (Quelle: Reuters) 02.08.2017 - 06.12.2022 (GMT)
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Daily Rohöl Sorte Brent (Quelle: Reuters) 04.09.2017 - 21.11.2022 (GMT)
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Zinsstruktur (Euribor*/Bundesanleihen)  Marktbericht 

3M* 6M* 1J* 2J 3J 5J 7J 10J

0,71 1,24 1,85 1,18 1,16 1,37 1,37 1,56
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Frankfurt, 02. Sep (Reuters) - Vor den mit Spannung erwarteten US-Arbeitsmarktdaten wird der Dax 

Berechnungen von Banken und Brokerhäusern zufolge am Freitag höher starten. Am Donnerstag 

hatten Konjunktursorgen den deutschen Leitindex 1,6 Prozent ins Minus auf 12.630,23 Punkte 

gedrückt. Experten erwarten für August den Aufbau von 300.000 Stellen außerhalb der Landwirt-

schaft, etwas mehr als halb so viel wie im Vormonat. Da auch die Geldpolitik der Europäischen Zent-

ralbank (EZB) für Anleger ein wichtiges Thema ist, richten sie ihre Aufmerksamkeit auf die europäi-

schen Erzeugerpreise, die Rückschlüsse auf die Gesamtinflation zulassen.  

Die Furcht vor einem Rückschlag für die Konjunktur hält Anleger von größeren Engagements an der 

Wall Street fern. Der US-Standardwerteindex Dow Jones schloss am Donnerstag 0,5 Prozent höher 

auf 31.656 Punkten. Der technologielastige Nasdaq gab dagegen 0,3 Prozent auf 11.785 Punkte 

nach. Der breit gefasste S&P 500 legte 0,3 Prozent auf 3.966 Punkte zu. Der US-Jobmotor laufe 

weiter auf vollen Touren, sagte Ronald Temple, US-Aktienchef des Vermögensverwalters Lazard. 

"Selbst wenn die Daten am Freitag den Aufbau von nur 200.000 bis 250.000 Stellen zeigen, wäre der 

Arbeitsmarkt immer noch zu stark, um die Inflation zu kontrollieren. Das bedeutet, dass die Noten-

bank Fed noch Arbeit vor sich hat." Experten erwarten für August den Aufbau von 300.000 Stellen 

außerhalb der Landwirtschaft, etwas mehr als halb so viel wie im Vormonat. Eine Abkühlung des 

Arbeitsmarktes verringert den Druck auf die Notenbank Fed, die Zinsen weiter drastisch anzuheben 

und damit die Gefahr einer Rezession. Kopfschmerzen bereiteten Börsianern außerdem Corona-

Lockdowns in weiteren chinesischen Millionenstädten. Damit drohten neue Lieferketten-Probleme, 

warnte Neil Wilson, Chef-Analyst des Online-Brokers Markets.com. Hinzu kämen enttäuschende 

Konjunkturdaten aus der Volksrepublik und anderen asiatischen Staaten.  

Aus Furcht vor einem Rückschlag für die Konjunktur fassen Investoren asiatische Aktien nur mit 

spitzen Fingern an. Der japanische Nikkei-Index und die Börse Shanghai bröckelten am Freitag um 

jeweils 0,1 Prozent auf 27.631 beziehungsweise 3.182 Zähler ab. Der Hongkonger Leitindex büßte 

gut ein Prozent ein. In China drückten Corona-Lockdowns für weitere Millionenstädte auf die Stim-

mung. Gebremst wurden die Kursrückgänge aber von einer Rally der Chipwerte. Nach dem US-

Verbot von Exporten bestimmter Halbleiter nach China hoffen Investoren auf verstärkte staatliche 

Hilfen für die Branche durch die Regierung in Peking.  

Wirtschaftsdaten heute 

EWU: Erzeugerpreise (Jul) 

DE: Importe, Exporte (Jul) 

USA: Auftragseingang Industrie (Jul), 

Beschäftigte non farm, Arbeitslosenquo-

te, Stundenlöhne (Aug) 

 

Unternehmensdaten heute 
Compagnie Financiere Tradition, Innotec 

AG, Victoria Properties (Q2), Ashmore 

Group, Kingsgate Consolidated (Q4) 

 

Weitere wichtige Termine heute 
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 Disclaimer 
Die in dieser Publikation enthaltenen Informationen beruhen auf öffentlich zugänglichen Quellen, die wir für zuverlässig halten. Eine Garantie 

für die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Angaben übernehmen wir nicht, und keine Aussage in diesem Bericht ist als solche Garantie zu verste-

hen. Alle Meinungsaussagen geben die aktuelle Einschätzung des Verfassers/der Verfasserin wieder und stellen nicht notwendigerweise die 

Meinung der Sparkasse KölnBonn dar. Die in dieser Veröffentlichung zum Ausdruck gebrachten Meinungen können sich ohne vorherige Ankündi-

gung ändern. Weder die Abteilung Wertpapiergeschäft/Kapitalmarktanalyse noch die Sparkasse KölnBonn übernehmen irgendeine Art von Haf-

tung für die Verwendung dieser Publikation oder deren Inhalt. Diese Veröffentlichung ist ausschließlich zur Information für Kunden bestimmt. Sie 

ersetzt keinesfalls die persönliche anleger- und objektgerechte Beratung und stellt auch keine Aufforderung zum Kauf oder Verkauf von Finanzin-

strumenten oder Rechten dar. In der Bereitstellung der Informationen liegt insbesondere kein Angebot zum Abschluss eines Beratungsvertrages. 

Vor einer Disposition von Finanzinstrumenten wenden Sie sich bitte an Ihren Bankberater oder Vermögensverwalter. Weder diese Veröffentli-

chung noch ihr Inhalt noch eine Kopie dieser Veröffentlichung darf ohne die vorherige ausdrückliche Erlaubnis der Sparkasse KölnBonn auf ir-

gendeine Weise verändert oder an Dritte verteilt oder übermittelt werden. Mit der Annahme dieser Veröffentlichung wird die Zustimmung zur 

Einhaltung der o.g. Bestimmung gegeben. 

Die Informationen auf dieser Webseite wurden lediglich auf die Vereinbarkeit mit deutschem Recht geprüft. In einigen ausländischen 

Rechtsordnungen ist die Verbreitung derartiger Informationen unter Umständen gesetzlichen Restriktionen unterworfen. Die vorstehenden 

Informationen richten sich daher nicht an natürliche oder juristische Personen, deren Wohn- oder Geschäftssitz einer ausländischen Rechtsord-

nung unterliegt, die für die Verbreitung derartiger Informationen Beschränkungen vorsieht. 

Die Performance von Finanzinstrumenten in der Vergangenheit lässt keine zwingenden Rückschlüsse auf die zukünftige Performance zu. Insbe-

sondere besteht keine Garantie, dass ein genanntes Finanzinstrument eine günstige Anlagerendite erzielt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


